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^ücßßftcft
VON FRANK WEDEKIND

Wie hab ich nun mein Leben verbracht

Hab viel gesungen, hab viel gelacht,

Unzähligen Menschen Freude beschert,

Doch den Fröhlichen stets lieber zugehört.

Denn mein Gedicht, wenn man's nicht übelnimmt,

War immer zuerst nur für mich bestimmt.

Und ward's mit den Jahren wesentlich stiller,
Mir selber pfeif ich noch oft einen Triller
Im Genüsse der höchsten Lebensgabe,

Daß ich nie einen Menschen verachtet habe.

Nur mit einem lag ich in ewigem Streit,

Mit dem hohlen Götzen der Feierlichkeit.

Denn ein vornehmer Mensch ist selbstverständlich,

Macht nicht seine Vornehmheit extra kenntlich

Und wird sich mit größtem Gewinn bequemen,

Den eigenen Wert nicht ernst zu nehmen,

Weil ihm die, so er sich zu Gast gebeten,

Dann reicher und freier entgegentreten. —

Und wenn nun das Trugbild mählich entschwebt,

Dann sag ich: Ich habe genug gelebt

Und verspüre wahrlich kein großes Verlangen,

Die Übung noch einmal von vorn anzufangen,

Denn für den einzelnen der Ertrag
Ist plus minus null für jeglichen Tag.

Was aber irgend übrigbleibt,
Wird der Kraft der Lebendigen einverleibt.
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